
Müllabfuhr: EBB versucht die
Touren in der nächsten Woche
nachzuholen
Wegen  des  Warnstreiks  im  öffentlichen  Dienst  wurden  in
Bergkamen  seit  Mittwoch  keine  Mülltonnen  geleert.  Der  EBB
versucht im Gegensatz zu einigen Kommunen im Ruhrgebiet die
ausgefallenen  Touren  in  der  nächsten  Woche  wie  folgt
nachzuholen, dabei werden die beiden betroffenen Bio-Bezirk
auf zwei Tage aufgeteilt. Voraussetzung: Es wird nicht weiter
gestreikt:

Montag, 17.               Restmüllcontainer 1.100 Liter
Wertstofftour Bezirke 3 und 4

Bio Bezirk C

Dienstag, 18.            Wertstofftour Bezirk 5
Bio Bezirk C

Mittwoch, 19.           Bio Bezirk D
Papier Bezirk 6

Sperrmüll vom 14.03.

Donnerstag, 20.       Bio Bezirk D
Papier Bezirke 8 und 10

Freitag, 21.               Papier Bezirk 10

Dies  erfolgt  unter  dem  Vorbehalt,  dass  in  der  12.
Kalenderwoche  2025  keine  weiteren  Warnstreikmaßnahmen  der
vorgenannten Gewerkschaften erfolgen.

Die  Straßenzuteilung  zu  den  Tourenbezirken  ist  dem
Abfallkalender  2025  in  der  Print-Version  oder  der
Onlinevariante www.gwa-online.de/abfallkalender/ zu entnehmen.

https://bergkamen-infoblog.de/98214-2/
https://bergkamen-infoblog.de/98214-2/
https://bergkamen-infoblog.de/98214-2/
http://www.gwa-online.de/abfallkalender/


Daher  bittet  der  EBB,  Gefäße  der  ausgefallenen  Touren  am
Wochenende an ihre vorgesehenen Stellplätze abzustellen und in
der nächsten Woche zu den vorgenannten Terminen wieder zur
Abfuhr bereitzustellen.

Nicht  akzeptiert  werden  zusätzlich  zur  Abfuhr  gestellte
Abfallsäcke/Kartons  etc.:  „Die  Nachholung  der  Leerung  ist
keine  Leistungsreduzierung  und  rechtfertigt  nicht  eine
Leistungserweiterung  durch  zusätzliche  kostenfreie  Säcke
gegenüber  den  übrigen  Gebührenzahlern  in  Bergkamen“,  so
Betriebsleiter Stephan Polplatz.

Sollten Gefäße bis Ende nächster Woche aus den betroffenen
Bezirken  nicht  geleert  worden  sein,  bittet  der  EBB  um
telefonische Rückmeldung 0 23 07 / 28 503 0. Ob diese dann
nachgeleert werden können, hängt unter anderem vom weiteren
Warnstreikverlauf ab.

Die  Betriebsleitung  bittet  die  Bergkamener  Bevölkerung  um
Verständnis.


